
 
 

Kantonsratsbeschluss 
 Vom 24. Januar 2012  
 
 
 Nr. RG 003b/2012 
 

Teilrevision des Kantonsratsgesetzes und des Geschäftsreglements des Kantonsrats; a) 

Schaffung fraktionsübergreifender Vorstösse; b) Wählbarkeitsvoraussetzungen 

Chef/in Finanzkontrolle 

  

Der Kantonsrat von Solothurn 

gestützt auf § 55 des Kantonsratsgesetzes vom 24. September 19891), nach Kenntnisnahme von 
Bericht und Antrag der Ratsleitung vom 14. Dezember 2011, 

beschliesst: 

I. 

Der Erlass Geschäftsreglement des Kantonsrates von Solothurn vom 10. September 19912) (Stand 
3. September 2010) wird wie folgt geändert: 

§  79 Abs. 4 (geändert) 
4 Vorstösse können von mehreren Ratsmitgliedern unterzeichnet sein. Vorstösse, die von Rats-
mitgliedern aus zwei oder mehr Fraktionen unterzeichnet sind, können als fraktionsübergrei-
fend bezeichnet werden. Der Erstunterzeichner gilt als Urheber. Vorstösse von Fraktionen sind 
von ihrem Präsidenten zu unterzeichnen. 

§  95bis Abs. 3 (geändert) 
3 Als Chef der kantonalen Finanzkontrolle ist wählbar, wer über die Zulassung als Revisionsex-
perte nach Artikel 4 des Bundesgesetzes über die Zulassung und Beaufsichtigung der Revisorin-
nen und Revisoren (Revisionsaufsichtsgesetz, RAG) vom 16. Dezember 20053) verfügt. 
a) Aufgehoben. 

b) Aufgehoben. 

II. 

Keine Fremdänderungen. 

III. 

Keine Fremdaufhebungen. 

IV. 

Diese Änderung tritt nach unbenütztem Ablauf der Referendumsfrist bzw. nach Annahme durch 
das Volk in Kraft. 
 

1) BGS 121.1. 
2) BGS 121.2. 
3) SR 221.302. 
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Im Namen des Kantonsrats 
Christian Imark Fritz Brechbühl 
Präsident Ratssekretär 
 
 

Dieser Beschluss unterliegt dem fakultativen Referendum. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verteiler 

Staatskanzlei (ENG, STU, ROL) 
BGS 
GS 
Amtsblatt (Referendum) 
Kantonale Finanzkontrolle 
Parlamentsdienste (657/2012)    


